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Vorwort
Ursprünglich war es meine Absicht, zum 450jährigen Jubiläum der Einführung des lutherischen
Bekenntnisses in Niedersachswerfen ein ausführliches Pfarrerverzeichnis vorzulegen. Dazu ist es leider
aus verschiedenen Gründen nicht gekommen. Durch die Vakanz der Pfarrstelle Niedersachswerfen im
Jubiläumsjahr 2006 ist dieses Ereignis auch nicht ins Bewußtsein der Gemeinde gedrungen.

Die von mir in den Jahren 1998-2003 betriebenen Nachforschungen zu den Pastorenbiografien waren
verbunden mit der Suche nach Bildmaterial. In der Kirchengemeinde Niedersachswerfen sind - entgegen
dem Brauch in der Hannoverschen Landeskirche - keine Bildnisse der Pastoren in der Kirche oder im
Pfarrarchiv überliefert. Die Bildsuche unter den Einwohnern zeigte, daß es in Niedersachswerfen seit
dem frühen 20. Jahrhundert üblich war, die Schar der Konfirmanden mit dem Pastor im Bild festzu-
halten. Diese Tradition hat sich bis heute erhalten, obgleich die Zahl der Konfirmanden gegenwärtig 
verschwindend gering ist. Unverändert geblieben ist dagegen der nachlässige Umgang mit Fotografien,
der kaum jünger als die Fotografie selbst sein dürfte. Nahezu alle für dieses Buch verwendeten Original-
aufnahmen wurden über Jahrzehnte lose und unbeschriftet aufbewahrt. Ein solcher Zustand bedeutet
zwangsläufig den vollständigen Verlust des orts- und zeitgeschichtlichen Wertes von Bildern. Die
Aufnahmen der Konfirmandenjahrgänge mit ihrem zudem hohen familiengeschichtlichen Wert diesem
Schicksal zu überlassen, war für mich inakzeptabel. So entstand die Idee zum Album der Konfirmierten,
analog den im Pfarrarchiv befindlichen Verzeichnissen der Konfirmierten. Durch Befragung einer
Vielzahl von Menschen in Niedersachswerfen und anderswo konnten die Bilder zeitlich, die jeweiligen
Konfirmanden überwiegend auch namentlich zugeordnet werden. Etwa 60 Jahre im Bild überlieferter
Konfirmandenjahrgänge bleiben so mit dieser Dokumentation erhalten und erschließbar.

Das Album der Konfirmierten ist zugleich eine Dokumentation der Aufgeschlossenheit und uneinge-
schränkten Unterstützung der Einwohner von Niedersachswerfen mir, dem ortsfremden und inzwischen
wieder weitergezogenen Autor gegenüber. Diese positive Erfahrung wird im Rückblick auf meine in
Niedersachswerfen verlebten Jahre immer in dankbarer Erinnerung bleiben.

Sülzhayn, im Juni 2007

Reinhard Glaß



Hinweise zur Benutzung

Allgemeines
Vom vorliegenden Werk wurde in 1. Auflage sechs Exemplare gedruckt, die sich an folgenden Standorten 
befinden:

-Stadtarchiv Nordhausen/Harz
-Gemeindearchiv Niedersachswerfen
-Archiv des Ev.-luth. Pfarramtes Niedersachswerfen 
-Landeskirchliches Archiv Hannover
-Privatarchiv des Verfassers (zwei Exemplare)

Das Buch ist ausschließlich für den Gebrauch in öffentlichen Archiven und Bibliotheken bestimmt und nicht
käuflich zu erwerben. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Album der Konfirmierten
Das Album der Konfirmierten enthält alle vom Verfasser ermittelten Konfirmationsbilder von
Niedersachswerfen im Zeitraum von 1907 bis 1966. Jeder Konfirmandenjahrgang mit Bild wird auf einem
Doppelblatt wie folgt dargestellt:

Konfirmandenjahrgänge ohne Aufnahme werden namentlich nicht aufgeführt.
Das Album der Konfirmierten besitzt keine Seitenzahlen. Zur Auffindung der jeweiligen Jahrgänge dienen die
Jahresangaben am äußeren unteren Seitenrand.

Jahr
Bild im Original

Bild mit
Zahlenschlüssel

Quellenangaben

Namen der
Konfirmanden

1 2 3 4

Seite 1:

Seite 2: 

Seite 3:

Seite 4:

Titelblatt

Konfirmationsbild im Original und mit aufgelegtem Zahlenschlüssel
Der Zahlenschlüssel ermöglicht es, einem Gesicht den Namen zuzuordnen und umgekehrt. Um
Verwechslungen bzw. zweifelhafte Zuordnungen auszuschließen, sind die Zahlen stets 
auf die Konfirmanden gesetzt.

Namen der Konfirmanden
Die Konfirmanden sind dem Zahlenschlüssel nach aufwärts aufgeführt, soweit eine Zuordnung
noch möglich war. Die Namen der Mädchen sind immer die Geburtsnamen. 
Mit gekennzeichnete Konfirmanden sind Opfer des Zweiten Weltkrieges. Nähere Angaben
über deren Schicksal sind in dem 2006 vom Verfasser herausgegebenen Werk Die Opfer des
Zweiten Weltkrieges (1939-1945) und alliierter Besatzung (1945-1949) - Verzeichnis für
Niedersachswerfen aufgeführt.

Quellenangaben
Sofern nicht anders vermerkt, sind die genannten Besitzer der Originalaufnahmen Einwohner 
von Niedersachswerfen.



Hinweise zur Benutzung

Album der Konfirmierten (Fortsetzung)
Das Album der Konfirmierten ist durch ein alphabetisches Register erschlossen. Die dort vermerkten Jahres-
angaben stehen für das Jahr der Konfirmation. In Klammern gesetzte Jahreszahlen bedeuten, daß der/die
Betreffende auf dem entsprechenden Konfirmationsbild fehlt oder nicht mehr identifiziert werden konnte.
Umlaute in den Familiennamen werden hinsichtlich der alphabetischen Einordnung innerhalb des Registers aus
technischen Gründen wie Selbstlaute behandelt.

Der Abdruck der Konfirmationsbilder der Jahre 1933 bis 1966 erfolgt mit mündlicher Genehmigung von
Hans-Eberhard Köhn, Ernst-Thälmann-Platz 11 in 99762 Niedersachswerfen, dem Inhaber der Urheberrechte.
Der Verfasser hat vom Inhaber der Urheberrechte die mündliche Erlaubnis, auf Anfrage von Privatpersonen 
einzelne Jahrgangsausdrucke aushändigen zu dürfen. 

Reproduktionen von Konfirmationsbildern in Fotoqualität werden vom Verfasser nicht vertrieben!  

Catalogus pastorum
Am Ende des Buches ist ein Verzeichnis der von 1907 bis 1966 in Niedersachswerfen gewesenen Pastoren 
der evangelisch-lutherischen Gemeinde angefügt. Auf detailierte Quellenangaben wurde verzichtet, da diese im
Umfang in keinem Verhältnis zu den Biografien stehen würden. Die Angaben basieren im wesentlichen auf
schriftlichen Auskünften der jeweiligen Landeskirchen- , Universitäts- und Pfarrarchive, sowie auf
Korrespondenzen mit Nachkommen der aufgeführten Pastoren.



*............................ geboren
°°........................... verheiratete

........................... gestorben
........................... gefallen

ao.  ....................... außerordentlich
bzw.  .....................beziehungsweise
ca.  ........................circa
DDR......................Deutsche Demokratische Republik
Dipl.-Ing.  ............ Diplom-Ingenieur 
Dr. med.  .............. Doktor der Medizin
Dr. phil.  ...............Doktor der Philosophie
Dr. rer. pol.  ..........Doktor der Politikwissenschaften
Dr. theol.  ............. Doktor der Theologie
e.V.  ...................... eingetragener Verein
ev.-luth.  ............... evangelisch-lutherisch
f.  ..........................folgende Seite
ff.  .........................folgende Seiten
FDJ........................Freie Deutsche Jugend
geb.  ..................... geborene
gen.  ..................... genannt
hrsg.  .................... herausgegeben
i.R.  ...................... Versetzung in den Ruhestand
Jg.  ....................... Jahrgang
km......................... Kilometer
KZ......................... Konzentrationslager
lat.  ....................... lateinisch
M.  ....................... Mutter
Nr.  ....................... Nummer
NSDAP................. Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei
o.g.  ...................... oben genannt
pl.  ........................ polnisch
Pos.  ..................... Position
Prof.  .................... Professor
Reg.-Nr.  .............. Registrier-Nummer
S.  .........................Seite
SED.......................Sozialistische Einheitspartei Deutschlands
SS..........................Sommersemester
u.  ......................... und
u.a.  ...................... unter anderem / und andere
V.  .........................Vater
WS........................ Wintersemester
z.B.  ......................zum Beispiel
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